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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 OA Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

SSV Wildpoldsried III : TSV Heising 
Dienstag, 21.03.2023, 20:00 Uhr

3:7-Niederlage für den TSV Heising beim SSV Wildpoldsried 
III

Auch dank der ungeschlagenen Gmeiner und Heisl konnte der SSV Wildpoldsried III das Heimspiel
gegen den TSV Heising in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 OA Nord (Bayerischer TTV -
Schwaben-Süd) mit 7:3 gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 14. Saisonspiel zeitweise
ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Stephan Gmeiner das für die
Mannschaft siegbringende Einzel bereits vor dem letzten Match des Tages fixierte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Eher ungefährdet
war der Erfolg in drei Sätzen von Ernst / Wankerl gegen Koneberg / Koneberg. Recht kurzen
Prozess machten Gmeiner / Heisl beim 3:0 mit Klaus / König. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. 2:3 hieß es wiederum am Schluss,
als Robert Ernst und Eva Koneberg sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als
durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Dominik Wankerl bei der unterm Strich nach Sätzen klaren
0:3 Niederlage gegen Manuel Koneberg. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Einen Sieg holte daraufhin Stephan Gmeiner indes beim 11:4, 5:11,
11:6, 11:4 gegen Simon König. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Dominik Heisl Stefan
Klaus in fünf Sätzen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. Mit
einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen
einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Robert Ernst gewann gegen Manuel Koneberg
mit 3:2. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich
zwei Punkten Differenz endete. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Dominik Wankerl in
seinem Einzel gegen Eva Koneberg etwas die Form und am Ende musste er ihrer Gegnerin doch
noch zum 3:2-Erfolg in der im Vorhinein als offen eingeschätzten Begegnung gratulieren. Mit einem
Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Stephan Gmeiner gewann
gegen Stefan Klaus mit 3:2. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Durch
diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Recht kurzen Prozess machte
Dominik Heisl beim 3:0 mit Simon König. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der
Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den SSV Wildpoldsried III am 28.03.2023 gegen
den SV Lenzfried II erneut um Punkte. Die Mannschaft des TSV Heising erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 13:15. Für sie ist die Saison damit
Geschichte.

 Statistik:
 SSV Wildpoldsried III

Doppel: Ernst / Wankerl 1:0, Gmeiner / Heisl 1:0 
Einzel: R. Ernst 1:1, D. Wankerl 0:2, S. Gmeiner 2:0, D. Heisl 2:0 
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 TSV Heising
Doppel: Koneberg / Koneberg 0:1, Klaus / König 0:1 
Einzel: M. Koneberg 1:1, E. Koneberg 2:0, S. Klaus 0:2, S. König 0:2


